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Es war einmal eine kleine Tischlerwerk-
statt im schwedischen Malmö, die mit 
der Herstellung soliden Stabparketts aus 
Eiche und Buche begann. Mit der Zeit 
wurden Parkettböden zum Statussymbol 
in den immer größeren, exklusiveren 
Apartments, die Ende des 19. und Anfang 
des 20. Jahrhunderts gebaut wurden. 
In der Folge konnte das Unternehmen 
expandieren. 

EINEN SCHRITT VORAUS BEI DER 
PRODUKTENTWICKLUNG.
Aufgrund der steigenden Nachfrage 
erwarb das Unternehmen Waldgebiete 
und Sägewerke, um den Zugang zu 
Rohstofen sicherstellen zu können. Im 
Jahr 1938 brachte das Unternehmen die 
sogenannte „Linderman-Diele“ auf den 
Markt, bei der u. a. Parkettstreifen zu 
längeren Dielen verbunden wurden,  
wodurch sie leicht zu verlegen waren. 
Einige Jahre später wurde das „Mehr-
schichtparkett“ erfunden, das der  
natürlichen Bewegung des Holzes  
entgegenwirkte. Die Mehrschichtkonst-
ruktion revolutionierte den Sektor und 
unterstützt bis heute die europäische 
Norm für Parkettböden.

WELTWEITE EXPANSION.
Der Erfolg ließ nicht lange auf sich 
warten. In den 1950er Jahren wurde der 
Großteil der Holzböden auf dem schwe-
dischen Markt verkauft. Im Jahr 1962 
wurde in Dänemark die erste ausländi-
sche Niederlassung gegründet, und die 

Exporte beliefen sich auf 10 %. Einige 
Jahre später – im Jahr 1967 – benannte 
sich das Unternehmen in Tarkett um. 
Die Produktion befand sich nach wie 
vor in Hanaskog, einem kleinen Dorf im 
Nordosten von Schonen.  

HOLZBÖDEN GESTERN,  
HEUTE UND MORGEN.
Diese kleine Tischlerwerkstatt in Malmö 
wurde 1886 zur Erfolgsgeschichte und 
hat sich mehr als einhundert Jahre 
später zu einem führenden Konzern für 
Bodenbeläge mit Produktionsstätten 
in mehreren Ländern entwickelt. Eine 
moderne Produktion mit Millionen von 
Quadratmetern an Holzböden, die an 
das jeweilige Umfeld und die Menschen 
auf der ganzen Welt angepasst sind. 
Sogar heute noch werden einige Teile der 
Produktion manuell ausgeführt, um eine 
hohe Qualität sicherstellen zu können. 
Und bis heute wird ein Großteil unserer 
Holzböden in der modernen Produktions-
stätte in Hanaskog hergestellt. 

Gleichzeitig zur Weiterentwicklung bei 
den Holzböden hat Tarkett auch seine 
Aktivitäten im Vinyl-, Textil- und Lino-
leumbodensektor ausgebaut und wurde 
so der Multispezialist von heute.

Wenn Sie sich für einen Tarkett-Holzbo-
den entscheiden, bekommen Sie mehr 
als nur einen Holzboden. Sie bekom-
men auch die Erfahrungswerte und 
Fachkenntnisse, die über Generationen 
hinweg erworben wurden. 

ECHTE HAND-
WERKSKUNST 
SEIT 1886 

INFORMATIONEN ZU TARKETT
1886 – Tischlerwerkstatt Snickerifabrik  
in Malmö wird gegründet. 

1938 – Die Linderman-Diele mit Nut & Feder 
kommt auf den Markt.

1942 – Das Mehrschichtparkett kommt auf 
den Markt. Skånska Hjul & Parkettfabriken 
in Hanaskog wird übernommen.

1961 – Die Produktion von Parkett steigt  
auf über 1 Mio. m2 pro Jahr. 

1962 – In Dänemark wir die erste 
Auslandsniederlassung gegründet. 

1967 – Das Unternehmen ändert seinen 
Namen in Tarkett.

1997 – Tarkett und Sommer of France  
fusionieren. Der Hauptsitz befndet sich 
fortan in Paris.


